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Mystik und Lebenskunst 
Meister Eckhart und Marguerite Porète 

Meister Eckhart (ca. 1260 – 1328), der große, als Mystiker verehrte Domini-
kanertheologe, und Marguerite Porète (1250/60 – 1310), die weitgehend un-
bekannte Begine aus Frankreich, waren nicht nur unmittelbare Zeitgenossen, 
sondern auch Verwandte im Geiste. Der berühmte Magister an der Pariser 
Universität und die bislang nahezu vergessene Frau verstanden beide die 
Herausforderung des inneren Wandlungsprozesses als Lebenslehre. Bei-
de bedienten sich zur Vermittlung ihrer Erfahrungen und Erkenntnisse der 
Volkssprache: Eckhart des Mittelhochdeutschen, Porète des Mittelfranzösi-
schen. Beide waren überzeugt: In der Tiefe des eigenen Selbst begegnet der 
Mensch Gottes Kraft. In der Einigung mit dieser Kraft wird Gott in allem gebo-
ren, was der Mensch denkt und schafft. 

Als theologischer Lehr- und Lebensmeister ist der Dominikaner Eckhart auch 
heute ein gefragter Gesprächspartner und entfaltet Wirkung weit über das 
Christentum hinaus. Marguerite Porète, die für ihre göttliche Liebeslehre auf 
dem Scheiterhaufen starb, wurde Jahrhunderte lang als Person unsichtbar 
gemacht. Die Meisterklasse 2024 widmet sich den „Mystiken“ des Prediger-
bruders und der Begine. Sie richtet sich an Fachleute sowie an Interessierte, 
die Meister Eckhart und Marguerite Porète näher kennen lernen möchten 
und sich für Fragen einer spirituellen Lebenskunst interessieren.

Prof. Dr. Freimut Löser

Freimut Löser war von 2003 bis 2021 Inhaber des Lehr-
stuhls für Deutsche Sprache und Literatur des Mittelalters 
an der Universität Augsburg und ist seit 2020 Leiter der 
Arbeitsstelle der Universität Augsburg für Bibelüberset-
zungen und religiöses Schrifttum des Mittelalters. Er ist Prä-
sident der Meister-Eckhart-Gesellschaft und Spezialist für 
Geistliche Prosa, u.a. zu Predigt und Mystik (Meister Eck-
hart, Johannes Tauler) sowie zu Ordensliteratur (Domini-
kaner, Deutscher Orden, Benediktiner der Melker Reform, 
Laienbrüder).
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Prof. Dr. Dietmar Mieth

Dietmar Mieth lehrte von 1974 bis 2008 als Professor für 
Moraltheologie in Fribourg (Schweiz) und für Theologi-
sche Ethik/Sozialethik in Tübingen. Von 2008 bis 2014 war 
er Präsident der Meister-Eckhart-Gesellschaft. Als Fellow 
am Max-Weber-Kolleg Erfurt hat er dort die Meister-Eck-
hart-Forschungsstelle aufgebaut und bis 2022 geleitet. In 
seinen Publikationen befasst er sich u.a. mit Fragen der re-
ligiösen Selbstbestimmung im Spätmittelalter – bei Meis-
ter Eckhart und bei Marguerite Porète.

Prof. Dr. Markus Vinzent

Markus Vinzent ist Professor für Theologiegeschichte bes. 
der Patristik am Department for Theology and Religious 
Studies des King‘s College in London. Am Max-Weber-
Kolleg Erfurt leitet er die Meister-Eckhart-Forschungsstel-
le. Er ist seit 2022 Vizepräsident der Meister-Eckhart-Ge-
sellschaft. In seinen Arbeiten zum theologisch-spirituellen 
Profil Eckharts interessiert er sich für das Verhältnis von 
Innovation und Tradition, von Individualität und universitä-
rer, kirchlicher und Ordensinstitution. 
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Zeit Programm Referierende Ort

15.00-
18.00

Eröffnung der Meisterklasse Thomas Eggen-
sperger, Michael 
Höffner und Ulrich 
Engel

CTS Berlin

19.00-
20.30

Öffentlicher Abendvortrag:
Mystik als Selbstzurücknahme 
bei Meister Eckhart und 
Maguerite Porète 

Dietmar Mieth Kaiser-
Wilhelm-
Gedächt-
niskirche

Zeit Programm Referierende Ort

09.00-
12.00

Akademischer Workshop Thomas Eggen-
sperger, Michael 
Höffner und Ulrich 
Engel

CTS Berlin

15.00-
16.30

Durch Armut reich? Die vielen 
Varianten der geistlichen 
Armut bei Meister Eckhart  

Freimut Löser 

17.00-
19.00

Vorstellung von 
wissenschaftlichen Arbeiten zu 
Meister Eckhart 

Nachwuchs-
wissenschaftler-
:innen

Zeit Programm Referierende Ort

09.00-
12.00

Eckhart-Bestände in der 
Staatsbibliothek 
(Exkursion in Planung)

Staats-
bibliothek

14.30-
15.30

Abschlussvortrag: 
Neu zu edierende Texte von 
Meister Eckhart 

Markus Vinzent St. Michael 
Mitte, Mi-
chaelkirch-
platz 15

an-
schl.

Sommerfest des CTS Berlin St. Michael 
Mitte, Mi-
chaelkirch-
platz 15

Mittwoch, 17. Juli 2024

Donnerstag, 18. Juli 2024

Freitag, 19. Juli 2024

Programm (vorläufig)



Kosten

Vorgesehene Tagungsorte

Anmeldung

250€ für 3 Tage (95€ für 1 Tag ) *
30€ für 3 Tage für Studierende/Doktorand:innen (15€ für 1 Tag) 
 
* Es gelten Sonderpreise für Träger und Förderer des CTS Berlin. Bitte mel-
den Sie sich im Projektbüro an.

Der Eintritt zur öffentlichen Abendvorlesung am Mittwoch, 17.07.2024, 
19:00 Uhr in der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche ist frei.  
Eine Spende zugunsten der Gemeinde wird am Ausgang erbeten.

Bitte melden Sie sich zur Teilnahme an der Meisterklasse bis zum 30.06.2024
online an unter:
https://www.cts-berlin.org/event/mystik-und-lebenskunst

Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche (Kapelle) 
Breitscheidplatz, 10789 Berlin

Campus für Theologie und Spiritualität Berlin 
Krausnickstr. 12a, 10115 Berlin (nicht barrierefrei)

St. Michael Mitte 
Michaelkirchplatz 15, 10179 Berlin



Über die Meisterklassen am CTS Berlin

Einmal jährlich findet am Campus für Theologie und Spiritualität Berlin (CTS 
Berlin) eine akademische Meisterklasse statt. Das forschungsorientierte Se-
minar eröffnet den Teilnehmer*innen des Theologischen Studienjahrs Berlin 
sowie weiteren Studierenden, Doktorand*innen und Interessierten die Mög-
lichkeit, zusammen mit international renommierten Lehrkräften spezifische 
Aspekte des Themenfelds Spiritualität, Urbanität und Post/Säkularität wissen-
schaftlich zu vertiefen. Vorträge, Textarbeiten, die Präsentation studentischer 
Beiträge wie auch ggfls. Exkursionen strukturieren den Ablauf der Meister-
klasse. Ein öffentlicher Abendvortrag ergänzt das Programm.

Organisation der Tagung

Prof. Dr. Thomas Eggensperger OP 
Prof. Dr. Ulrich Engel OP
Prof. Dr. Michael Höffner
Stella Rehbein, M.A.

Campus für Theologie und Spiritualität Berlin
Krausnickstr. 12a
10115 Berlin
projektbuero@cts-berlin.org
Tel. 030 / 400 372 122

Der CTS Berlin ist eine kirchliche Bildungseinrichtung in Trägerschaft von 
Orden und Geistlichen Gemeinschaften. 


